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Inhalt der Mitteilung:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Tourismus ist einer der wichtigsten Wirtschaftsfaktoren der Landeshauptstadt Potsdam. 
Die Grundlage für seine Entwicklung und Förderung bildet das Tourismuskonzept der Stadt.  
Eine der zentralen Aufgaben ist die Weiterentwicklung der touristischen Infrastruktur. Im Bereich des 
Gruppentourismus sind entsprechende Rahmenbedingungen für den Bustourismus erforderlich. 
Auf Grund erheblich veränderter Rahmenbedingungen in der Verkehrsorganisation sowie der 
zunehmenden touristischen Angebote in der Stadt Potsdam war eine Aktualisierung und Fortschreibung 
des Touristenbuskonzeptes, welches in Vorbereitung der Bundesgartenschau 2001 (BUGA) erstellt wurde, 
notwendig. 
Ziel war es, in enger Abstimmung mit den Bereichen der Stadtverwaltung, Verkehrsträgern sowie 
betroffenen Akteuren und Bürgern konkrete Handlungsempfehlungen und Maßnahmen zu erarbeiten, um 
den Touristenbusverkehr weiter zu qualifizieren. 
Zur Fortschreibung der Touristenbuskonzeption hat die Wirtschaftsförderung eine Öffentliche 
Ausschreibung nach VOL/A durchgeführt. Im Ergebnis wurde das Ingenieurbüro Hoffmann und Leichter 
beauftragt.  
Das Ergebnis liegt uns jetzt vor und wird als Anlage bekannt gegeben. 
In der Studie wurde eine grundsätzliche Beibehaltung des bisherigen Touristenbuskonzeptes empfohlen 
und für konkrete, z.T. konfliktreiche Einzelstandorte in der Landeshauptstadt einzelne Maßnahmen 
empfohlen. 
   
Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Umsetzung der Maßnahmen sind hinsichtlich der gesamtplanerischen Verträglichkeit und 
Finanzierbarkeit zu prüfen. Bislang sind keine Mittel im Finanzplan eingestellt.  
Im Konzept sind auch Handlungsempfehlungen enthalten, die nur durch die Stiftung Preußische 
Schlösser und Gärten (SPSG) umgesetzt werden können. 
Hierzu sollen detaillierte Abstimmungen zwischen der Landeshauptstadt und der SPSG erfolgen. 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 
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